
 
 
 
 
 
 
 
Europäische Kinder- und Jugendärzte wählen Peter Hoyer zum 
Präsidenten der CESP 
 
Berlin, 15. Juli 2004. - Rund 42.000 Kinder- und Jugendärzte in Europa sind in der 
„Confederation of European Specialists in Pediatrics“ (CESP) vertreten. Als 
Zusammenschluss aller nationalen Fachgesellschaften der Europäischen Union sowie aller 
pädiatrischen europäischen wissenschaftlichen Gesellschaften ist dies die offizielle 
Vertretung der Kinder und Jugendmedizin in der Europäischen Union. Seit diesem Sommer 
ist Peter Hoyer Präsident der CESP. Erklärtes Ziel des Klinikdirektors aus Essen ist die 
Bündelung der europaweiten Aktivitäten der Vereinigung, um Qualitätsstandards sowie die 
wissenschaftliche und klinische Weiterentwicklung der europäischen Kinder- und 
Jugendmedizin zu sichern. 
 
Professor Dr. med. Peter Hoyer ist Direktor der Klinik für Pädiatrische Nephrologie der 
Universitätskinderklinik Essen. Seit 2001 vertritt Hoyer die Deutsche Gesellschaft für 
Kinderheilkunde und Jugendmedizin e. V. (DGKJ) in der CESP, im letzten Jahr wurde er 
zum Vizepräsident der CESP gewählt. In den letzten Jahren hat sich Hoyer als Vorsitzender 
der Kommission für Weiterbildungs- und Strukturfragen der Deutschen Akademie für Kinder- 
und Jugendmedizin e.V. (DAKJ) vor allem für die Anerkennung der unterschiedlichen 
Spezialitäten innerhalb der Kinder- und Jugendmedizin engagiert, die mit der neuen 
Musterweiterbildungsordnung für Ärzte umgesetzt wurde. 
 
Mit Beginn seiner Präsidentschaft wird sich Peter Hoyer besonders mit der Integration der 
neuen EU-Mitgliedsstaaten in die CESP befassen. Die Standardisierung und 
Qualitätssicherung der Facharzt-Weiterbildung bis zur Förderung der klinischen und 
wissenschaftlichen Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendmedizin sind weitere Ziele 
seiner Arbeit für die CESP. Ein interdisziplinärer Europäischer Kinderärztekongress soll 2006 
in Barcelona stattfinden. 
 
Professor Hoyer nennt die Beteiligung an der ethischen Diskussion über die Behandlung von 
Kindern und über die medizinische Forschung an Kindern als eine weitere Hauptaufgabe der 
CESP. Derzeit werden europaweit Richtlinien für die Zulassung neuer Arzneimittel erarbeitet 
- auch hier ist die CESP aktiv beteiligt. Um die europaweiten Aktivitäten der Vereinigung der 
Europäischen Kinderärzte besser zu bündeln und zu strukturieren, plant die CESP die 
Bildung einer European Academy of Pediatrics. 
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